
Gemeinsam für Dernbach

Fraktion im Ortsgemeinderat Dernbach

___________________________________________________________________

An den Bürgermeister der Gemeinde Dernbach
Ferdinand Düber
Hauptstraße 17
56428 Dernbach

Dernbach, den 3. Februar 2026

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister,
lieber Ferdi,

im Namen der Fraktion Gemeinsam für Dernbach bitte ich gemäß §34 Abs. 5 GemO RLP folgen-
den Tagesordnungspunkt zur Beratung und Beschlussfassung in der nächsten Ratssitzung der 
Ortsgemeinde im öffentlichen Teil zu behandeln und das Schreiben im Ratsinformationssystem zu
veröffentlichen.

Verbesserung der Verkehrssicherheit an Rad- und Wanderwegen

Antragstext: Der Gemeinderat möge beschließen:
Die Verwaltung wird beauftragt,

1. Lösungen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit an den Kreuzungen von Rad- und 
Wanderwegen mit der L312 (nahe Ebernhahner Straße 24) und der K148 (Montabaurer 
Straße 26) auf Dernbacher Gemarkung zu prüfen und hierfür die erforderlichen Abstim-
mungen mit dem Landkreis Westerwald, dem Straßenbauamt (LBM) und ggf. weiteren 
zuständigen Stellen zu führen,

2. den aktuellen Stand der Abstimmungen (einschließlich bisheriger Kontaktaufnahmen und 
Rückmeldungen) zu dokumentieren,

3. dem Gemeinderat bis zur übernächsten Ratssitzung einen Bericht über den Fortgang der 
Abstimmungen und mögliche Maßnahmen (z. B. Sichtverbesserung, Verkehrsberuhigung, 
Signalisierung) vorzulegen.

Begründung:
Rad- und Wanderwege kreuzen auf Dernbacher Gemarkung die L312 (nahe Ebernhahner Straße 
24) sowie die K148 (Montabaurer Straße 26). Diese Stellen bergen erhebliche Verkehrssicher-
heitsrisiken für Nutzerinnen und Nutzer der Wege:

 An der L312 ist die Kreuzung durch Feldbewuchs oft uneinsehbar; Fahrzeuge beschleuni-
gen stark (von Norden aus Richtung Ebernhahn kommend) oder reduzieren ihre Ge-
schwindigkeit nur unzureichend (von Süden aus Richtung Dernbach kommend), obwohl 
sich das Ortsschild Wirges südlich befindet.

 An der K148 gilt eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 100 km/h; der Weg kreuzt versetzt 
die Straße, sodass die K148 über ca. 35 Meter parallel begangen werden muss.

Eine aktive Abstimmung durch die Verwaltung mit Berichterstattung schafft die notwendige Trans-
parenz und Dringlichkeit.
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Ziele und Nutzen:

 Sicherung vulnerabler Verkehrsteilnehmer: Radfahrerinnen, Wandererinnen, Familien 
mit Kindern und Seniorinnen profitieren von besserer Sichtbarkeit und Verkehrsberuhi-
gung.

 Förderung nachhaltiger Mobilität: Sichere Wege machen Dernbach attraktiver für Frei-
zeit- und Pendlerverkehr.

 Prävention von Unfällen: Eine versetzte Kreuzung bei 100 km/h birgt hohes Unfallrisiko; 
Maßnahmen wie Freigabe des Bewuchses, Warntafeln oder Geschwindigkeitsreduktionen 
sind geboten.

Dieser Antrag stärkt die Verkehrssicherheit auf Dernbacher Gebiet und gibt der Gemeinde die 
Kontrolle über die Abstimmungsprozesse.

Mit freundlichen Grüßen

Manuel Misgeld

Neuland 5
56428 Dernbach

Für die Fraktion „Gemeinsam für Dernbach“


